
Atomwaffenweg

18. April 2026
1. Etappe: Köln-Gremberg - Rodenkirchen
Auf dem Luftwaffenstützpunkt Büchel in der Eifel, ca. 100 km von Köln entfernt, lagern rund
20 Atombomben der Vereinigten Staaten von Amerika. Deutsche Soldaten üben den Einsatz
dieser Massenvernichtungswaffen, zur Zeit vom Luftwaffenstützpunkt Nörvernich aus.

Seit dem Atomwaffenverbotsvertrag von 2021 sind Atomwaffen weltweit verboten. Die
deutsche Bundesregierung weigert sich bislang, diesem Vertrag beizutreten. Atomwaffen
gefährden das Leben und Überleben von Mensch und Mitwelt. Wir fordern:

Abzug aller Atomwaffen aus Deutschland!
Beitritt Deutschlands zum Atomwaffenverbotsvertrag!

FriedensWeg 2026: Köln - Büchel

Weitere Information unter: fastenkampagne.blogspot.com



FriedensWeg 2026: 1. Etappe am Samstag, 18. April 2026,
vom Gremberger Wäldchen nach Rodenkirchen (ca. 9 km)

TREFFEN ab 11.30 Uhr, Haltestelle Kürtenstraße (BUS 153)

START 12.00 Uhr, Gang zum Gremberger Wäldchen, diesen Wald erleben

STATION 1 Bürgerinitiative zum Erhalt des Gremberger Wäldchens, Musik: Kwaggawerk

STATION 2 Mahnmal: KZ-Krankenlager im Gremberger Wäldchen

STATION 3 Munitionsfabrik Westhoven - Verseuchter Boden

STATION 4 Friedensbrücke Rodenkirchen - vom Abriss bedroht

STATION 5 16.15 Uhr, Diakonie Michaelshoven, Grußwort des Leiters Pfr. R. Schmidt

ABSCHLUSS WiSü, Willkommen im Rheinbogen e. V., Musik: Silvean Pesenski

ENDE DER ETAPPE 18.00 Uhr, Eygelshovener Str. 33

während des Weges: Gemeinsam teilen, das Leben feiern, Thesen diskutieren

Jetzt schon vormerken: 2. Etappe am 12. September 2026 von Rodenkirchen nach Wesseling (8,6 km)

Veranstalter: Initiativkreis gegen Atomwaffen / Regionalgruppe Cochem-Zell des Internationalen Versöhnungbundes
ViSdP: Pfarrer i. R. Dr. Matthias-W. Engelke, distelwenk@gmail.com

Spenden bitte an: Förderverein Frieden e.V. - GLS-Gemeinschaftsbank - IBAN: DE89 4306 0967 4041 8604 00 - Stichwort: FriedensWeg


